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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntag , den 9. Juli 1911.

72 . Atwnnrments-Vorftellung der Abteil. € 2 (jranc Abonnementskarteil).
Letzte Vorstellung der Spielzeit 1910/11.

Zur Feier
des Geburlsftstes Semer Königlichen Hoheit

des Großherzogs.
In festlich beleuchtetem Kaufe:

Dn FreiMh.
Romantische Oper in drei Aufzügen von Friedrich Kind . Musik vou Karl Maria

von Weber.
Musikalische Leitung: Leopold Reich wein. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Fürst Ottokar Jau van Gorkom.
Kuno , Erbförster Eduard Schüller.
Agathe, seine Tochter Beatrice Laner-Kottlar.
Ännchen, deren Verwandte Käthe Warmersperger.
Kaspar ( l Hans Keller.
Max i | Sänjtev.
Samiel , der schwarze Jäger Josef Mark.
Kilian , ein reicher Bauer Friedrich Erl.
Ein Eremit Max Büttner.
Eine Brautjungfer Hildegard Baumann.

i Wilhelm Kempf.
Fürstliche Jäger Ludwig Schneider.

I Adolf Bodenmüller.
Gefolge des Fürsten . Musikauten . Landleute. Brautjungfern.

Zeit : Kurz nach Beendigung des Dreißigjährigen Krieges

Große Pause nach dem zweiten Aufzuge.

Hekanntrnachungen.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 3 Uhr . "WU

Tageskasse von II bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang: sieben  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.
Preise der Plätze:  Balkon  I.  Abt.  Ji  6 .—, Sperrsitz  I.  Abt.  jh  4 .50 usw.

Der freie Eintritt ist für heilte aufgehoben.

TSflF Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Krank:  Franz Roha.

Das Hostheater bleibt vom 10 . Juli bis 9 . September geschloffen.

Erste Borstellung nach den Ferien:

Sonntag , den 10. September. =

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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